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Bezirksoberliga Herren Süd

Polizei SV GW Hildesheim : TSV Fuhlen 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

Für den TSV Fuhlen geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf die Mannschaft des Polizei SV GW Hildesheim am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Fuhlen. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
fixierte Markus Gahl. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Gahl und Warzecha, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der Polizei SV GW
Hildesheim dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Unglücklich waren Kükelhahn / Heinemann in der Partie gegen Gahl
/ Buchholz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Mit 6:11, 1:11, 11:8, 8:11 verloren anschließend Lukes / Hornig ihre Partie gegen
Schüler / Warzecha. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Bruns / Arnold waren Scheele /
Bauermeister, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Marco Warzecha war Luca Kükelhahn, obwohl er alles gegeben hatte. Stefan Lukes hatte seinen
Gegner Bernd Schüler beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rene Heinemann über die 1:3-Niederlage gegen Olaf
Bruns hinweggetröstet werden musste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Torsten Scheele letztlich im Repertoire, um Markus Gahl final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 8:11, 2:11, 3:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Frank Hornig beim
11:9, 6:11, 11:9, 13:11 gegen Tobias Arnold doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Marc Bauermeister hatte gegen Andre
Buchholz bei seinem 3:0 wenig Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Luca
Kükelhahn verlor nachfolgend seine Partie hingegen gegen Bernd Schüler unterm Strich eindeutig
und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Marco Warzecha konnte Stefan Lukes anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Gahl war
für Rene Heinemann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des Polizei SV GW Hildesheim geht es nun im nächsten Spiel am
05.11.2022 gegen den Post SV Alfeld, während der TSV Fuhlen am 30.10.2022 gegen den TTS
Borsum II antritt.

 Statistik:
 Polizei SV GW Hildesheim

Doppel: Kükelhahn / Heinemann 0:1, Lukes / Hornig 0:1, Scheele / Bauermeister 0:1 
Einzel: L. Kükelhahn 0:2, S. Lukes 1:1, R. Heinemann 0:2, T. Scheele 0:1, F. Hornig 1:0, M.
Bauermeister 1:0 

 TSV Fuhlen
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Doppel: Schüler / Warzecha 1:0, Gahl / Buchholz 1:0, Bruns / Arnold 1:0 
Einzel: B. Schüler 1:1, M. Warzecha 2:0, M. Gahl 2:0, O. Bruns 1:0, A. Buchholz 0:1, T. Arnold 0:1


